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Änderungen im Wettkampfwesen 
 

Für die neue Wettkampfsaison wurden einige Regeländerungen durch die IAAF vorge-
nommen. Der DLV hat die Änderungen der IAAF mit entsprechenden Kommentaren 
zusammen gestellt. Besonders zu beachten ist die neue Fehlstartregel.  

 
Irritationen über neue Fehlstartregel 

 

Die zuständigen Bundesausschüsse Wettkampforganisation und Jugend des DLV weisen 
darauf hin, dass die neue Regel 162.7 auch für die Schülerklassen M/W14 und M/W15 gilt.  
 
In Deutschland ist seit 1. Januar 2010 nur für die Schülerklassen M/W 13 und jünger eine 
von der IAAF-Regel abweichende Regelung in Kraft. Für die jüngeren Schülerklassen (B-
Schüler/innen und jünger) gilt die „ganz alte“ Regel, nach der jede/r Teilnehmer/in einen 
Fehlstart verantworten darf und erst beim zweiten individuellen Fehlstart disqualifiziert 
wird. 
 
Für die Altersgruppen der A-Schüler/innen, der Jugend und der Erwachsenen 
(einschließlich aller Seniorenklassen) gilt die neue IAAF-Regel, nach der jede/r 
Teilnehmer/in, der/die einen Fehlstart verursacht, sofort disqualifiziert wird. Einzige 
Ausnahme ist der Mehrkampf, in dem ein Fehlstart pro Lauf ungeahndet bleibt (bisherige 
IAAF-Regel für Einzelwettkämpfe). 
Seit Anfang Dezember ist diese Regelung für Jeden einsehbar mit Erläuterung auf der 
Homepage des DLV online. 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Organisationsgebühren bei Landesmeisterschaften  

 

Wir machen darauf aufmerksam, dass sich ab dem 01.01.2010 die Meldegebühren für 
Landesmeisterschaften um jeweils 1,-- Euro erhöht haben. 

Die jährliche Startpass-Lizenzgebühr beträgt nun 2,50 Euro. Der überwiegende Teil des 
Erhöhungsbetrages von € 0,50 wird zur Finanzierung von Dopingkontrollen bei den 
Hessischen Meisterschaften eingesetzt, nachdem der Deutsche Leichtathletik-Verband die 
Kostenübernahme zum Jahresende 2008 eingestellt hat und auch seitens des 
Landessportbundes Hessen bislang keine finanzielle Hilfestellung erfolgt.  

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Das Anmeldeverfahren für LA.net  

 

Wenn Sie als Verein / LG Interesse an einer Teilnahme am Online-Meldeverfahren via 
LA.net haben, benötigen Sie einen Zugang zum System.  

Auf der Startseite von LA.net (https://lanet.seltec-sports.de) finden Sie einen Link 
"Registrieren", der sie auf das Anmeldeformular weiterleitet.  

Nach der Auswahl des Landesverbandes und der Eingabe der Vereinsnummer (beim LV, 
nicht beim LSB) können Sie dann Ihre Daten erfassen.  

Dort werden Vorname, Name und Geburtsdatum, gewünschter Benutzername und 
gewünschtes Passwort, Ihre Bankverbindung (incl. IBAN und SWIFT - sollten Ihnen diese 
nicht bekannt sein, können Sie sie auf http://www.iban-rechner.de mit Hilfe Ihrer 
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Bankleitzahl und der Kontonummer berechnen lassen) sowie E-Mail Adresse und 
Telefonnummer abgefragt.  

Ferner müssen sie sich durch Setzen eines Hakens damit einverstanden erklären, dass 
ein Benutzerkonto für Sie eingerichtet wird. Zusätzlich müssen Sie Seltec eine SEPA-
Einzugsermächtigung erteilen (Formular wird zum Download bereitgestellt) und die 
Nutzungsbedingungen anerkennen. 

Wenn Sie dies alles getan haben, wird eine E-Mail an den LV erstellt (die Sie in Kopie 
erhalten), in der er über Ihrem Antrag informiert wird. 

Das SEPA-Formular füllen Sie bitte aus und schicken es ebenfalls an den LV. Beachten 
Sie bitte, dass der LV ihre Registrierung und damit den Zugang erst freischalten kann, 
wenn dieses Formular dort vorliegt! 

Ihre Bankdaten und die Einzugsermächtigung werden benötigt, da Sie einen Zugang 
erhalten, der es Ihnen ermöglicht auch eigene Veranstaltungen im System zum Online-
Melden bereitzustellen. Für diese kostenpflichtige Leistung - EUR 0,50 pro Meldung (d.h. 
pro Athlet und Bewerb) - stellt die Firma Seltec Rechnungen und zieht den fälligen Betrag 
von dem angegeben Konto ein. 

Der HLV berechnet für die Erteilung des Zugangs eine einmalige Organisationsgebühr in 
Höhe von 25,- Euro.  
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

· Broschüre zu den Bundesjugendspielen   
Haben Sie noch die Bilder von Ihren ersten Bundesjugendspielen vor Augen? In den 
meisten Schulen wird die Tradition der Durchführung der Bundesjugendspiele auch 
heute noch weiter fortgesetzt. Doch das es seit dem Jahre 2001 auch einen 
Wettbewerb zwischen den einzelnen Schulen gibt, ist den meisten wohl nicht bekannt. 
Mit der neu erschienen Broschüre „LA-Bundesjugendspiele – Echte Feste des 
Schulsports“ möchte der DLV auf diesen Wettbewerb aufmerksam machen und mehr 
Schulen zur Teilnahme an diesem ermutigen, um die Leichtathletik in der Schule wieder 
attraktiver zu gestalten. PDF-Datei (2,4MB)  

· Handreichung zur Ganztagsförderung   
Endlich ist die angekündigte Hilfestellung zum Thema „Ganztagsförderung – Der 
organisierte Sport im außerschulischen Sportunterricht der Schule“ veröffentlicht. Diese 
Broschüre richtet sich an alle Schul- und Vereinsvertreter, sowie interessierte Personen, 
dich sich mit den Themen „Ganztagsförderung“ und „Kooperation Schule/ Verein“ 
beschäftigen. Sicherlich haben Sie die Veränderung in der Bildungslandschaft mit den 
damit verbundenen längeren Schulzeiten auch schon im Verein bemerkt und vielleicht 
auch schon als Problem thematisiert. „Neben allgemeinen Informationen zum Thema 
„Ganztagsschule“ liegt der Schwerpunkt der Handreichung auf der Kooperation 
zwischen Schulen und Vereinen. Die Handreichung zeigt Chancen auf und gibt 
Handlungsempfehlungen, wie Kooperationen angegangen, finanziert und durchgeführt 
werden können (DLV, 2009)“. PDF-Datei (2,5MB)  

Diese Publikationen können auch gegen Einsendung eines frankierten Rückumschlags 
(C5 / Büchersendung) bei der HLV Geschäftsstelle, Otto-Fleck-Schneise 4, 60528 
Frankfurt bestellt werden  



 

  

 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Stellenausschreibung 
 

Der Hessische Leichtathletik-Verband e.V. sucht zum 01.10.2010 

einen Landestrainer (m/w) 

für den Disziplinblock Sprung/Mehrkampf  in Vollzeit. 
 
Zum Aufgabengebiet gehören insbesondere: 
 

1. Tätigkeit als Landeskadertrainer mit Schulungsschwerpunkt am Bundes- und 
Landesstützpunkt Frankfurt am Main, 

2. vollverantwortliche Führung einer Trainingsgruppe, 
3. Koordinierung der gesamten Leistungssportförderung und Verantwortlichkeit für die 

hessische Leistungsbilanz in den Disziplinblöcken Sprung und Mehrkampf, 
4. konzeptionelle und lehrende Tätigkeit im Bereich leistungssportspezifischer Aus- 

bzw. Fortbildungen sowie sonstiger Maßnahmen für Kader- und Vereinstrainer, 
5. Unterstützung des Trainerpersonals im Bereich Talentsichtung und -rekrutierung. 
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Wir erwarten: 

�  Diplomtrainer oder Diplomsportlehrer/-wissenschaftler mit mindestens B-
Trainerlizenz Disziplinblock Sprung und/oder Mehrkampf 
optional 
langjähriges, erfolgreiches Wirken im Leistungs- und Hochleistungssport als 
verantwortlicher Trainer von u.a. Bundeskaderathleten, mindestens A-Trainer-
Lizenz im Disziplinblock Sprung und/oder Mehrkampf, 

�  Teamfähigkeit und sehr gute Kommunikationsfähigkeit, 
�  Erfahrung in der Führung von Athleten- und Trainerteams, 
�  Flexibilität, Belastbarkeit und hohe Einsatzbereitschaft auch an Wochenenden, 
�  sehr hohe Motivation zur eigenen Fortbildung, 
�  sicheren Umgang mit MS-Office Produkten, 
�  gültige Fahrerlaubnis für PKW. 

Dienstsitz ist in Frankfurt am Main. 
 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugniskopien und Angabe der Gehaltsvorstellungen 
richten Sie bitte bis zum 31.03.2010 an: 
Hessischer Leichtathletik-Verband, z.Hd. Herrn Thomas Seybold, Otto-Fleck-Schneise 4, 
60528 Frankfurt am Main 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Ausschreibung einer Praktikantenstelle  

 

Wir suchen zur Unterstützung unseres Geschäftsstellenteams für die Organisation und 
Abwicklung der Breitensportaktivitäten unseres Verbandes für den Zeitraum vom 16.08. - 
12.11.2010 eine(n)  

Praktikanten/-in 
 

Der Bewerber/die Bewerberin sollte eng mit dem Sport verbunden sein und mindestens 
eine sportwissenschaftliche Ausbildung begonnen haben. Erfahrungen in der Organisation 
von Sportveranstaltungen wären von Vorteil. 
 

Vorteilhaft sind kaufmännische Kenntnisse und/oder erste Erfahrungen im Sportmana-
gement. In dem anspruchsvollen Bereich sind analytisches Denken, Teamgeist, 
Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Sportbegeisterung sowie der sichere Umgang mit PC 
und Internet notwendig.  
 

Die Regelarbeitszeit beträgt 40 Std./Woche. 
 

Bei Interesse bitten wir um eine schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf (gerne auch per e-
mail) bis spätestens 02. Februar 2010 an:  
Hessischer Leichtathletik-Verband, z.Hd. Herrn Seybold, Otto-Fleck-Schneise 4, 60528 
Frankfurt am Main, E-Mail: geschaeftsfuehrer@hlv.de  
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

 
 
 



 

  

 

 
 



 Seite 7 von 14 

 
Auszeichnung eines Leichtathletik-Stadions 

Erläuterungen zum Antrag 
Ziel: 
1. Würdigung des Engagements zu Bau, Erhalt, Pflege und ggf. Ausbau von Leichtath-

letikanlagen mit Kunststoffbelag durch den Hessischen Leichtathletik-Verband. 
Antragsverfahren: 
1. Die Antragstellung erfolgt durch den Eigentümer der Sportanlage. Ist die Sportanlage 

Eigentum einer Stadt/Gemeinde, ist ein örtlicher Leichtathletikverein in das 
Antragsverfahren mit einzubeziehen. 

2. Der Antrag ist zur Stellungnahme über den zuständigen Leichtathletik-Kreis bei der 
HLV-Geschäftsstelle einzureichen. 

Auszeichnung: 
1. Auf eine Auszeichnung besteht kein Rechtsanspruch. Sie kann in den Auszeich-

nungsgraden: GUT, SEHR GUT und AUSGEZEICHNET verliehen werden. 
2. Die Auszeichnung ist für jeweils 5 Jahre gültig und muss danach neu beantragt werden. 
3. Die Auszeichnung erfolgt durch Verleihung/Übergabe einer Urkunde sowie eines 

Kunststoffschildes, das am Sportgelände angebracht werden kann. 
 
Besonderer Hinweis:  
Das Antragsformular ist auf der HLV-Homepage zum "download" bereitgestellt 
(www.hlv.de/DOWNLOADS/wettkampfwesen.htm). 
---------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
Start in die Lauf- und Walkingsaison 2010 unter dem  Motto: 

Alles – muss - raus 
Landesweiter Auftakt in Hanau am 25. April 2010  

 
Es ist wieder so weit! Mit "run up" fällt am letzten Aprilwochenende für alle Lauf- und 
Walkingtreff´s der Startschuss in die Sommersaison. Gemeinsam mit dem 1. Hanauer 
Lauftreff richtet der Hessische Leichtathletik-Verband am Sonntag, den 25. April 2010 die 
landesweite Auftaktveranstaltung in Hanau aus. Die Veranstaltung wird von Nike und der 
DAK dankenswerterweise unterstützt.  
 

Bereits am Samstag, den 24. April 2010 um 15:00 Uhr hält Prof. Dr. Dr. Banzer für alle 
Interessierten im Bürgerhaus Reinhardskirche, Jakob Rullmann Str. 6, Hanau, einen 
Fachvortrag zum Thema: Zusammenhänge von Ernährung, Sport und Gesundheit  
 

Am Sonntag ab 10.00 Uhr besteht dann für Jedermann/Jederfrau die Möglichkeit, eine 
Stunde unter fachkundiger Anleitung zu laufen oder zu walken. Jüngere und Ältere, 
Sportbeginner und Trainierte sind dabei gleichermaßen angesprochen, denn gelaufen wird 
je nach Trainingszustand in verschiedenen Gruppen. Begleitet wird die Veranstaltung von 
einem interessanten Rahmenprogramm.  
Wir würden uns freuen, Sie als Gäste und besonders auch als aktive Teilnehmer an 
diesem Tag begrüßen zu dürfen. Weitere Informationen zum "run up" erhalten Sie in 
Kürze auf der HLV-Homepage (www.hlv.de) oder beim Hessischen Leichtathletik-Verband 
unter der Rufnummer 069-6789 224. 



 

  

 

Aus- und Fortbildungstermine 2010 (Stand 14.02.2010 ) 
 
5./06.03.2010 in Frankfurt am Main: Ausbildung zum Trainerassistent Kinderleicht- 

athletik (Warteliste eröffnet) 
06.03.2010 in Frankfurt am Main – Kalbach: C- und B-Trainer Fortbildung: Sprung 
06.03.2010  in Rotenburg an der Fulda: C- und B-Trainer Fortbildung:  
 Schnelligkeitsentwicklung im Grundlagentraining 
20.03.2010 in Frankfurt am Main – Kalbach: C-Trainer Fortbildung: Entwicklung 

koordinativer Fähigkeiten im Grundlagentraining 
20.03.2010 in Bad Vilbel: Refresh Kurs zum Saisonauftakt für Nordic-Walking-

Betreuer/- Kursleiter: Effektive Lauftechnik, Fotoanalyse, Techniktraining, 
Fehlbewegungen sehen und korrigieren 

16./17.04.2010 in Frankfurt-Kalbach: Ausbildung zum Trainerassistent Erwachsenen-
leichtathletik II: Vermittlung der Grundtechniken der verschiedenen 
leichtathletischen Disziplinen, Training für das Sportabzeichen, 
Schnelligkeitstraining,Besonderheiten im Altersport 

18.04.2010 in Frankfurt: C- und B-Trainer Fortbildung: Ideomotorisches Training am 
Beispiel des Hürdenlaufens 

23./24.04.2010 in der Sportschule Grünberg: Weiterbildung HLV-Nordic-Walking-
Kursleiter 

7./08.05.2010 in Frankfurt am Main: Ausbildung zum Trainerassistent Grundlagen-
training  

11./12.06.2010 in Frankfurt am Main: Grundausbildung HLV-Lauftreff-Betreuer 
19.06.2010 in Frankfurt-Kalbach: Fortbildung für C-Trainer – Erwachsenen- und 

Seniorenleichtathletik: Koordinationsspiele, Krafttrainingsmethoden, 
Techniktraining mit Videofeedback 

26.06.2010 in Frankfurt: Auffrischungskurs für Walking-Betreuer 
Die detaillierten Ausschreibungen und das Anmeldeformular finden Sie unter: 
http://www.hlv.de/LEHRE/lehre.asp 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Freiwillige Ehrenamtsversicherung 
über die Verwaltungsberufsgenossenschaft 

 

Schon seit 2005 besteht für Vereine und Verbände die Möglichkeit, die gewählten Vor-
standsmitglieder und/oder berufenen Personen gem. Satzung gegen die Folgen von 
Unfällen über die Verwaltungsberufsgenossenschaft zu versichern. Der Beitragssatz für 
die freiwillig Versicherten der gemeinnützigen Organisationen beträgt derzeit € 2,73 pro zu 
versicherndes Ehrenamt. Das Leistungsspektrum der gesetzlichen Unfallversicherung 
reicht von der Heilbehandlung über die Rehabilitation bis hin zu Rentenleistungen an den 
Versicherten und seine Hinterbliebenen. Die VGB hat mit dem Landessportbund zur 
vereinfachten Beitragserhebung ein Abkommen getroffen. Meldet der Verein seine zu 
versichernden Ehrenamtsfunktionen über den lsb h an, wird der Jahresbeitrag vom lsb h 
mit der Jahres-Beitragsrechnung erhoben und an die VGB abgeführt. Der HLV hat die 
Mitglieder des Präsidiums, die Fachwarte sowie die Vorstände der Leichtathletikkreise bei 
der VBG angemeldet. Nähere Informationen erhalten sie über den lsb h, Referat 
Vereinsförderung und-beratung, Tel.: 069/6789-264 bzw. www.lsbh-
vereinsberater.de/leseobjekte.pdf?id=888o 
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--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Absenderangabe notwendig! 
Bereits seit Anfang des Jahres 2007 ist das Gesetz über elektronische Handelsregister 
und Genossenschaftsregister sowie das Unternehmensregister (EHUG) in Kraft. Unter 
anderem schreibt es in gewerblichen E-Mails (und hierzu gehören auch E-Mail im Auftrag 
des Vereins oder Verbandes !) Angaben über das versendende Unternehmen vor. Unter 
die neue Regelung fallen zum Beispiel Angebote, Bestellungen, Kündigungen, aber auch 
Anfragen. Offenbar kennen oft nur Eingeweihte die seit drei Jahren verbindliche Regelung. 
Deshalb veröffentlichen wir hier einen Signaturvorschlag, wie ihn der HLV seinen 
Kreisvorständen empfohlen hat: 
 

(Vorname, Name)  

(Funktionsbezeichnung)  
Hessischer Leichtathletik-Verband e.V.  
Otto-Fleck-Schneise 4  
60528 Frankfurt am Main  
Deutschland/Germany  
 

Telefon:  
Fax: 
Mobil:  
Mail:  
 
Präsidentin: Anja Wolf-Blanke  
Vereinsregisternummer 4203, Amtsgericht Frankfurt am Main  
www.hlv.de  
 
Die Signatur kann bei Benutzung von Microsoft Outlook wie folgt erstellt werden 

1. Klicken Sie im Outlook-Hauptfenster im Menü Extras  auf Optionen  und dann auf 
die Registerkarte E-Mail-Format .  

2. Klicken Sie in der Liste Verfassen im Nachrichtenformat  auf das 
Nachrichtenformat, für das die Signatur verwendet wird.  

3. Klicken Sie unter Signatur  auf Signaturen .   
4. Klicken Sie auf die Signatur, die Sie ändern möchten, und dann auf Neu.  
5. Geben Sie im Feld Signaturtext  den Text ein, der in die Signatur eingeschlossen 

werden soll.  
Sie können auch Text aus einem anderen Dokument in dieses Feld einfügen. 

6. Zum Ändern des Absatzformats oder der Schriftart markieren Sie den Text, klicken 
auf Schriftart  oder Absatz  und wählen dann die gewünschten Optionen aus. Diese 
Optionen sind nicht verfügbar, wenn Sie für das Nachrichtenformat Nur-Text  
gewählt haben.  

 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 



 

  

 

 
 
================================================================== 

 
Nächste Meisterschaftstermine und Meldeschlüsse 

Datum  Veranstalter Veranstaltung  Ort  Meldesch luss 

März  
06.03.2010  DLV  DM Cross  

Ausschreibung    
Stockach  22.02.2010 

13./14.03.2010 HLV  HM Halle - Schüler  
Ausschreibung    

Hanau  02.03.2010  

April  
18.04.2010  DLV  DM Halbmarathon  Bad Liebenzell  06.04.2010 
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Datum  Veranstalter Veranstaltung  Ort  Meldeschluss 

Mai  
01.05.2010  DLV  DM 10000m  Ohrdruf  19.04.2010 

1./2.05.2010   Vorschlag Kreismeisterschaften    
02.05.2010  HLV  HM Straße 10/5km  Marburg  20.04.2010 

09.05.2010  DLV  DM Marathon  Mainz  13.04.2010 

13.05.2010  HLV  DMM/DJMM  Heuchelheim  27.04./04.05.2010 

15.05.2010   Vorschlag Regional Block    
15.05.2010  DLV  DMM Bundesliga Endkampf   03.05.2010 

16.05.2010  HLV  HM Langstaffel  Steinbach / Ts.  04.05.2010 

22.05.2010  HLV  HM Hindernis  Baunatal  11.05.2010 

29./30.05.2010  Vorschlag Regional Einzel    
30.05.2010  DLV  DM Gehen  Naumburg  17.05.2010 

30.05.2010  HLV  HM Halbmarathon  Griesheim  18.05.2010 

Juni  
02.06.2010   ASKINA 2010  Baunatal   
5./6.06.2010  HLV  HM Senioren  Fulda  25.05.2010 

12./13.06.2010 HLV  HM Block  Bad Homburg  01.06.2010 

12./13.06.2010 DLV  DM Senioren Mehrkampf  Hamburg  31.05.2010 

19./20.06.2010 HLV  HM Männer/Frauen/Jugend B  Wetzlar  08.06.2010 

19.06.2010  SLV  SDM Straßengehen  
Ausschreibung    

Breitenbrunn / 
BY  

01.06.2010 

26./27.06.2010 HLV  HM Jugend A / Schüler A  Neu-Isenburg  15.06.2010 

26./27.06.2010 DLV  DM Senioren I  N.N.  14.06.2010 

Juli  
2.-4.07.2010  DLV  DM Senioren II  N.N.  21.06.2010 

10./11.07.2010 HLV  HM Mehrkampf  Darmstadt  29.06.2010 

17./18.07.2010 DLV  DM  Braunschweig  05.07.2010 

24./25.07.2010 SLV  SDM Junioren + Schüler M/W15 + 
Süddeutsche B-Jugend-
Staffelmeisterschaften  
Ausschreibung    

St. Wendel  13.07.2010 

 
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
 
 



 

  

 
 
 

Geburtstagsaufstellung für das 1. Halbjahr 2010 
 

Alter Geburtsdatum Name 
70 03.03.1940 Karl Eyerkaufer 
65 07.03.1945 Ernst Edlinger 
60 07.03.1950 Monika Scherb 
75 09.03.1935 Hans Faber 
70 11.03.1940 Walter Grüning 
70 20.03.1940 Karl-Heinz Leverköhne 
65 21.03.1945 Ute Doerr 
85 21.03.1925 Werner Kühl 
80 22.03.1930 Elfriede Adam 
60 22.03.1950 Klaus Fandrey 
75 23.03.1935 Dr. Hans-Rudo Matthäi 
60 23.03.1950 Günter Eisinger 
65 28.03.1945 Günter Mayer 
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60 02.04.1950 Erhard Schäfer 
65 07.04.1945 Heinz Dieter Rohrbach 
50 08.04.1960 Dr. Birgit Friedmann 
75 08.04.1935 Arthur Rau 
70 11.04.1940 Claus Nilges 
75 18.04.1935 Dr. Peter Tschiene 
60 20.04.1950 Hans-Ludwig Laupus 
70 23.04.1940 Karl Wunder 
80 24.04.1930 Heinrich Steckel 
65 25.04.1945 Wilfried Bluhm 
60 27.04.1950 Volker Ohl 
60 29.04.1950 Manfred Georg 
60 29.04.1950 Werner Schumann 
75 01.05.1935 Axel Erb 
75 02.05.1935 Bodo Schmidt 
70 05.05.1940 Otto Drösel 
70 07.05.1940 Rudolf Ehmig 
70 07.05.1940 Karl O. Spruck 
70 14.05.1940 Klaus Späthe 
65 14.05.1945 Dr. Bernd Schubert 
60 15.05.1950 Birgit Sladezcek 
60 19.05.1950 Hans-Dieter Richter 
75 24.05.1935 Robert Dominski 
75 24.05.1935 Gerda Matter 
90 25.05.1920 Herbert Sommert 
50 28.05.1960 Roland Löffler 
75 02.06.1935 Lisa Klöppinger 
65 06.06.1945 Karin Scheunemann 
70 07.06.1940 Rolf Doerr 
80 10.06.1930 Arthur Wilke 
80 14.06.1930 Gerhard Bräutigam 
60 14.06.1950 Udo Engelbrecht 
70 15.06.1940 Manfred Gein 
65 16.06.1945 Gudrun Dirnberger 
75 17.06.1935 Horst Bernau 
75 20.06.1935 Norbert Bechtold 
75 22.06.1935 Wolfgang Thiele 
50 22.06.1960 Margit Klinger 
60 23.06.1950 Günther Philippi 
80 25.06.1930 Heinrich Neubürger 
60 26.06.1950 Waldemar Scholz 
75 28.06.1935 Richard Göbel 
50 28.06.1960 Frank Lebert 
75 01.07.1935 Rudi Steinbrecher 
80 05.07.1930 Willi Hake 
70 07.07.1940 Wilfried Wesch 
70 08.07.1940 Franz Veit-Köhler 
70 10.07.1940 Rudolf Lauter 



 

  

65 10.07.1945 Heidrun Muhl 
80 11.07.1930 Hans Peter Schenten 
85 11.07.1925 Günter Batz 
75 15.07.1935 Horst Mandler 
50 17.07.1960 Peter Widrinsky 
50 21.07.1960 Regina Lückel 
70 22.07.1940 Günther Schlosser 
75 23.07.1935 Otto Klappert 
75 26.07.1935 Uwe Kollrust 
75 29.07.1935 Manfred Gadhof 
65 30.07.1945 Eduard Lange 
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